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Liebe Eltern 
 
In Kürze wird Ihr Kind im Sunneschyn Steffisburg zur Schule gehen. Das bringt für Sie und Ihr Kind 
viel Neues und ist vermutlich mit verschiedenen Fragen verbunden. Wir hoffen, mit den nachfol-
genden Informationen bereits ein paar offene Fragen beantworten zu können.  
 
Schulweg 
Für die Bewältigung des Schulweges sind grundsätzlich Sie als Eltern verantwortlich.  
Abhängig von Wohnort, Alter und Selbständigkeit gibt es für Ihr Kind unterschiedliche Möglichkei-
ten, in die Schule zu kommen. Die jüngeren Schüler fahren mehrheitlich mit dem Sammeltransport 
zur Schule, ältere Schüler in der Regel mit dem ÖV, einige mit Velo oder Mofa.    
Die Reisekosten für eine Hin- und Rückfahrt pro Schultag, mit ÖV oder Sammeltransport werden 
von der Gesundheits- und Fürsorgedirektion übernommen.  
 
Sammeltransport 
Alle Schüler, die nicht selbständig anreisen, werden von einem Sammeltransport zu Hause abge-
holt bzw. nach Hause gebracht. Der Verantwortliche des Fahrdienstes nimmt vor dem ersten 
Schultag mit Ihnen Kontakt auf und bespricht Übergabeort und –zeit. Änderungen, die den Fahr-
dienst betreffen, melden Sie bitte direkt dem Fahrdienst-Verantwortlichen.  
 
Klasseneinteilung  
Im Sunneschyn Steffisburg werden die Schüler in folgenden alters- und geschlechterdurchmisch-
ten Stufen unterrichtet: 

 1 Einschulungsklasse (EK) 

 1 Einschulungsunterklasse (EU) 

 1 Unterklasse (UK) 

 3 Mittelklassen (MKa, MKb, MKc) 

 2 Oberklassen (OKa, OKb)  
Wichtig! Die Zusatzbezeichnungen a, b, c, sind ausschliesslich Lagebezeichnungen der Klassen-
zimmer und keine Leistungsstufen.  
 
(Schulische)Förderung 
Der Stundenplan beinhaltet grundsätzlich dieselben Schulfächer wie sie auch in der Regelschule 
unterrichtet werden, jedoch ohne Fremdsprachen. Schule findet nicht ausschliesslich im Klassen-
zimmer statt, sondern ab der Mittelstufe in Kombination mit arbeitstechnischen und (lebens-)prak-
tischen Angeboten im ganzen Sunneschynareal. Dazu gehören Hausdienst, Gärtnerei, Wäscherei, 
Atelier, Küche und der Mittagstisch. 
Die Anzahl der Lektionen richtet sich nach der Schulstufe und orientiert sich am Lehrplan der Re-
gelschule. Ausführliche Informationen zur pädagogischen Arbeit und deren Inhalte sind im päda-
gogischen Konzept des Sunneschyn Steffisburg zu finden.  
 
Sexualpädagogischer Unterricht 
Wesentliche Themen dieses Fachs sind das Rollenbild Mann/Frau, Freundschaft, Liebe und Sexu-
alität. Ihr Kind wird altersgemäss begleitet und unterstützt, einen verantwortungsbewussten Um-
gang mit sich selber und mit anderen zu lernen. Wenn Sie als Eltern Fragen bezüglich des Inhaltes 
des sexualpädagogischen Unterrichts haben, setzen Sie sich bitte mit der Klassenlehrperson oder 
der Bereichsleitung Schule in Verbindung. 
 
Therapien 
Im Sunneschyn Steffisburg werden Logopädie, Ergotherapie und Physiotherapie angeboten. Die 
Therapiestunden werden, soweit möglich, in den Stundenplan des Schülers eingebunden. Für die 
entsprechende Therapie (Logopädie ausgenommen) muss eine Verfügung der Krankenkasse bzw. 
Invalidenversicherung vorliegen.  
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Mittagsbetreuung 
Schüler, die am Nachmittag Unterricht haben, werden im Sunneschyn Steffisburg am Mittagstisch 
verpflegt und betreut. Der Schüler muss für den Mittagstisch nicht angemeldet werden, da die An-
wesenheit obligatorisch ist. Vom Obligatorium ausgenommen sind Schüler der Gemeinden Steffis-
burg und Heimberg. Diese können vom Mittagstisch abgemeldet werden, sofern sie den Schulweg 
innert nützlicher Frist selbständig bewältigen können und nicht auf den Fahrdienst angewiesen 
sind. Die Abmeldung ist für ein Jahr verbindlich und wird jedes Schuljahr neu erfragt.   
 
Austausch Eltern - Schule 

 Den Alltag betreffende Informationen werden über das Kontaktheft (Ping-Pong-Heft) ausge-
tauscht. Dazu gehören Mitteilungen über Ereignisse, organisatorische Belange oder auch Ter-
mine und Ausflüge im Zusammenhang mit Ihrem Kind. Bei speziellen Geschehnissen und Vor-
fällen werden wir Sie selbstverständlich direkt und persönlich kontaktieren. 

 Allgemeine Informationen werden vom Sekretariat 1 – 2 x pro Quartal im Elternbrief mitgeteilt. 

 Wichtige kurzfristige Informationen Ihrerseits können Sie telefonisch mitteilen. Sie erhalten von 
der Lehrperson vor dem Schuleintritt Informationen zu Direktwahl und Erreichbarkeit.   

 Schulbesuche sind jederzeit möglich, sollten aber vorgängig angemeldet werden. Sie dürfen 
Ihren Besuch auch gerne mit einem Essen am Mittagstisch kombinieren. 

 Pro Jahr finden zwei Standortgespräche statt (nach den Frühlings- und nach den Herbstferien). 
Die Gesprächstermine werden von der Lehrperson mit den Eltern/gesetzlichen Vertretern ver-
einbart. Eine schriftliche Einladung erfolgt in der Regel einen Monat vor dem Gespräch. An den 
Gesprächen nehmen je nach Bedarf auch Fachlehrkräfte, Mitarbeitende aus den Dienstberei-
chen, Therapeuten oder externe Fachpersonen teil. 

 
Jahreslauf 
Innerhalb des Schuljahres gibt es klassenindividuelle wie auch die Gesamtinstitution betreffende 
Anlässe. Nachfolgend ein grober Jahresüberblick: 
 

September   Landschulwoche 

Oktober/November  Standortgespräch 

Dezember  Adventsfeier (Freitagabend 19.00 – ca. 21.00 Uhr) Anwesenheit 
Schüler wird erwartet 

April/Mai   Standortgespräch 

Juni   Sommerfest (Freitag 11.00 – 17.00 Uhr) Anwesenheit Schüler obliga-
torisch 

Ferien/Absenzen 
Die Schulferien richten sich nach der Gemeinde Steffisburg. Der Ferienplan wird zusammen mit 
den Eintrittsunterlagen abgegeben. Die Ferienwochen der Gemeinde Steffisburg decken sich nicht 
immer mit den Schulferien der umliegenden Gemeinden. Damit es möglich ist, als Familie gemein-
same Ferien zu machen, kann ein schriftliches Dispensationsgesuch an die Bereichsleitung Schule 
gestellt werden.  
Absenzen während der Schulzeit (Krankheit, Arztbesuche etc.) müssen der Lehrperson gemeldet 
werden. Bei unentschuldigten Absenzen wird das Essen (Kostgeld) in Rechnung gestellt.   
 
Bezug Halbtage 
Wie in der Regelschule kann ein Schüler pro Schuljahr ohne Begründung 5 Halbtage beziehen. 
Die entsprechenden Formulare werden Ihnen mit den Anmeldunterlagen zugestellt. Wir bitten Sie, 
den Bezug von Halbtagen frühzeitig mitzuteilen. Für freie Halbtage während der Landschulwoche, 
der Velowoche und der letzten Schulwoche vor den Sommerferien muss bei der Bereichsleitung 
ein schriftliches Gesuch mit Begründung eingereicht werden. 
 
Regeln 
Im Speziellen möchten wir an dieser Stelle auf 3 Themenbereiche hinweisen: 
Im Sunneschyn gilt ein Rauch- und Alkoholverbot auf dem gesamten Areal. 
Für alles, was rollt oder gleitet, besteht eine Helmpflicht und der Umgang mit Handy, Tablet etc. ist 
im Medienkonzept geregelt. Dieses kann auf der Homepage unter Download eingesehen werden. 
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Die Nutzung von Medien liegt  grundsätzlich in der Verantwortung  der Eltern. Während der ge-
samten Aufenthaltszeit im Sunneschyn gelten jedoch die im Konzept beschriebenen Regeln und 
Vorgaben. 
 
Obligatorische Schulärztliche Untersuchungen 
Die obligatorische Schuluntersuchung findet im Alter von 6/7 Jahren, 10/11 Jahren und 14/15 Jah-
ren statt. Die Untersuchung kann bei unserem Heimarzt  oder beim Hausarzt Ihres Kindes durch-
geführt werden. Im Eintrittsfragebogen können Sie bestimmen, wer diese Untersuchung durchfüh-
ren soll. Vor der Untersuchung werden Ihnen die entsprechenden Unterlagen schriftlich zugestellt. 
 
Schulärztliche Zahnkontrolle 
Die jährliche obligatorische Zahnkontrolle beim Zahnarzt, sowie das Schulzähneputzen mit Fluor in 
der Klasse werden von der Bereichsleitung Schule organisiert und koordiniert. Im Eintrittsfragebo-
gen können Sie bestimmen, ob diese Untersuchung der Heimzahnarzt oder Ihr persönlicher Zahn-
arzt durchführen soll. Sie erhalten die entsprechenden Unterlagen bei Bedarf zugestellt. 
 
Zecken 
Der Sunneschyn Steffisburg befindet sich in der Zone eines Naturherdes von Zecken. Eine aktive 
Impfung wird in diesen Gebieten vom Bundesamt für Gesundheit empfohlen. 
Die Verantwortung dafür liegt bei den Eltern.  
 
Läuseuntersuchung 
Obwohl Läuse kein Grund zur Panik sind und nichts mit mangelnder Hygiene zu tun haben, ist ein 
Befall doch unangenehm. Um einen möglichen Läusebefall schnell zu erkennen und die nötigen 
Behandlungsmassnahmen einleiten zu können, untersucht unsere hausinterne Läusecrew zwei 
Mal pro Schuljahr (sowie zusätzlich bei Verdacht auf Befall) alle Kinder.  
Ein Befall wird den Eltern im Kontaktheft mitgeteilt und es wird ein entsprechendes Merkblatt ab-
gegeben.  
 
Tagesschule  
In der Tagesschule werden die Kinder während ihrer unterrichtsfreien Zeit betreut. Seit August 
2011 führen die beiden Institutionen (HPS der Region Thun und Sunneschyn Steffisburg) gemein-
sam für ihre Schüler und Schülerinnen ein Tagesschulangebot. Die Kinder besuchen den regulä-
ren Schulunterricht und können ergänzend dazu modulare Betreuung in der Tagesschule nutzen. 
Die Tagesschule gewährleistet eine lückenlose Betreuung ab 11.30 Uhr bis 18.30 Uhr. 
Die Anmeldung für die Tagesschule erfolgt separat und ist jeweils für ein Jahr verbindlich. Weitere 
Informationen zur Tagesschule finden Sie auf der Homepage des Sunneschyn Steffisburg unter 
der Rubrik Sozialpädagogik. 
 
Wie weiter nach der Schule?  
Es ist uns ein grosses Anliegen, Sie und Ihr Kind mit dieser Frage nicht alleine zu lassen. Zur Fra-
ge „Wie weiter nach der Schule?“ gibt es jährlich eine Informationsveranstaltung. Entsprechend 
dem Jahrgang des Schülers erhalten Sie automatisch eine Einladung zu genannter Informations-
veranstaltung. Weiter nimmt die Integrationsfachfrau der IV an Standortgesprächen der Oberklas-
senschüler teil und ist Ansprechperson bezüglich weiterführender Massnamen/Ausbildung. 


